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Wadern. Zuerst erzählt die Bun-
destags-Abgeordnete, welche
Themen sie in ihrer Fraktion
vertritt. Sie beschäftigt sich mit
den Themen digitale Agenda
und Familienpolitik. Dann be-
richten die Europaabgeordne-
ten von ihren Themen. Dazu ge-
hören Flüchtlingspolitik, der
Konflikt in Syrien, die Zunahme
des Nationalismus, die Strate-
gie gegenüber der Türkei oder
die Biodiversität. Getroffen ha-
ben sich die „Abgeordneten“ in
der Mediothek des Waderner
Hochwald-Gymnasiums.

Die Bundestags-Abgeordnete,
die sich mit ihren „Kollegen“
traf, war die stellvertretende
CDU/CSU-Fraktionsvorsitzen-
de Nadine Schön. Die „Europa-
Abgeordneten“ waren Schüle-
rinnen und Schüler des HWG,
die demnächst für eine Woche
in die Rolle von Abgeordneten
schlüpfen und sich gerade in-
tensiv darauf vorbereiten. 

Zu dieser Vorbereitung ge-
hörte auch das Treffen mit der
echten Parlamentarierin Nadi-
ne Schön und für die Schüler
war es spannend, mit ihr über
ihrem Abgeordnetenjob und ak-
tuelle politische Probleme zu
diskutieren. Dabei kamen die
Fragen zur Sprache, mit denen
sich die Jugendlichen auch
demnächst in Berlin in Aus-
schüssen auseinandersetzen
werden. So war die aktuelle
Flüchtlingspolitik ein zentrales
Diskussionsthema. Nadine
Schön machte deutlich, dass sie
hier die EU in der Verantwor-
tung sieht und ein Kontingent-
system für die europaweite Ver-
teilung der Flüchtlinge einge-

führt werden muss. Auch zur
Integration der Flüchtlinge in
Deutschland bezog sie klar Stel-
lung: „Als Gegenleistung für die
Hilfe kann die deutsche Gesell-
schaft auch verlangen, dass sich
die Flüchtlinge an die grundle-
genden Regeln in Deutschland
anpassen.“

Es ging Nadine Schön aber
nicht nur darum, ihre Position
klar zu machen. Sie fragte auch
immer wieder, welche Meinung
die Schüler zu den aktuellen
Fragen haben, so dass auch kon-
trovers diskutiert wurde. Be-
geistert zeigte sich Nadine

Schön von dem Projekt „Modell
Europa-Parlament“, an dem das
Hochwald-Gymnasium bereits
seit 13 Jahren teilnimmt. Dabei
treffen sich Schülerdelegatio-
nen aus ganz Deutschland und

europäischen Gastländern für
eine Woche in Berlin und ent-
werfen Resolutionen zu aktuel-
len politischen Themen. Diese
werden dann in einer zweitägi-
gen Plenarsitzung im Plenar-

saal des Deutschen Bundesrates
diskutiert und am Ende wird
über die Resolutionen abge-
stimmt. So können die Jugend-
lichen eine Vorstellung davon
bekommen, wie es in der „ech-
ten“ Politik zugeht. Möglicher-
weise kann das ja sogar ein Ein-
stieg in eine politische Karriere
sein, denn Nadine Schön be-
richtete darüber, dass sie auch
über das Engagement in einer
politischen Jugendorganisation
in der Politik gelandet sei. Dabei
könnten die Erfahrungen, die
die Schüler in Berlin sammeln,
eine große Hilfe sein. red

„Abgeordneten“-Treffen in der Mediothek
Die Bundestagsabgeordnete Nadine Schön war zu Gast am Hochwald-Gymnasium in Wadern

Die Flüchtlingssituation in
Deutschland war das beherr-
schende Thema beim Austausch
der HWG-Schüler mit Nadine
Schön. Demnächst werden sich
die Schüler beim Planspiel „Eu-
ropa-Parlament“ in Berlin be-
weisen müssen. 

Nadine Schön (Fünfte von links) im Kreis der HWG-„Europa-Abgeordneten“. FOTO: EDWIN DIDAS/SCHULE
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Folgende Schüler des HWG nehmen in diesem Jahr am Mo-
dell Europa Parlament in Berlin teil: Noah Andres, Niklas
Richter, Siegmund Alt, Lilly Meier, Nils Urbanus, Marie Lui-
se Maring, Sophie-Helen Nicolaus, Franziska Trampert; als
Ausschussvorsitzende fährt Lea Laux mit nach Berlin; vor-
bereitet und betreut wird die Gruppe von Politiklehrer Ed-
win Didas. red
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MERZIG

CDU-Senioren laden
zum Heringsessen ein 
Mitglieder und Freunde der
CDU-Senioren-Union sind für
Freitag, 12. Februar, 11.30 Uhr,
ins Hotel Roemer in Merzig
eingeladen zum traditionellen
Heringsessen. Bei dieser Gele-
genheit wird das Mitglied des
Landtags, Stefan Thielen, über
die aktuelle Landespolitik in-
formieren. Zur Vorbereitung
des Treffens wird um verbind-
liche Anmeldung bis zum 8.
Februar an die CDU-Kreisge-
schäftsstelle, Telefonnummer
(0 68 61) 21 51, gebeten. rw

MERZIG

Beratungsstelle an
Rosenmontag zu 
Am Montag, 8. Februar, bleibt
die Verbraucherberatungsstel-
le in Merzig geschlossen. Die
übrigen Fastnachtstage blei-
ben wie gewohnt geöffnet, und
Verbraucher können sich in
Sachen Verbraucherrecht und
Verbraucherschutz, Ernäh-
rung, Baufinanzierung, Alters-
vorsorge, Versicherungen so-
wie Energieeinsparung infor-
mieren. Die Öffnungszeiten
der Verbraucherzentrale Mer-
zig, Am Gaswerk 10: montags,
mittwochs 14 bis 18 Uhr, diens-
tags und donnerstags 9 bis 13
Uhr sowie nach Vereinbarung,
Tel. (0 68 61) 54 44. red

BESSERINGEN

„Leberfasten nach Dr.
Worm“ – Infoabend
„Leberfasten nach Dr. Worm“
ist das Thema eines Info-
abends am kommenden Mon-
tag, 1. Februar, 19 Uhr, in der
Hausärztlichen Gemein-
schaftspraxis in Besseringen,
Sandsteinweg 1. Referent ist
Rüdiger Guß. tth

P R O D U K T I O N  D I E S E R  S E I T E :
W O L F  P O R Z ,  M CG ,  

E D M U N D  S E L Z E R

Mettlach, im Januar 2016

Du bist nicht mehr dort,
wo Du warst,
doch Du bist überall dort,
wo wir sind.

Herzlichen Dank

sagen wir allen, die in stiller Trauer
mit uns Abschied nahmen von
unserem lieben Vater, Schwiegervater
und Großvater und ihr aufrichtiges
Mitgefühl auf vielfältige Art und
Weise zum Ausdruck brachten.

Erwin, Sabine und Florian Göler
sowie alle Anverwandten

Emil
Göler
* 11. 11. 1923
† 4. 1. 2016

Danke
für die herzliche Anteilnahme, die uns auf
vielfältige Weise beim Abschied unseren
lieben Thomas zuteil wurde.
Wir danken allen, die ihn auf seinem letzten
Weg begleitet haben und somit ihre Liebe und
Wertschätzung entgegenbrachten.

Paul Gerhard
Peter und Helga Hartmann
Stephan und Jana Hartmann mit Saskia

Thomas
Gerhard-Hartmann

* 08.05.1980        † 09.01.2016

Du fehlst uns!

Beerdigungsinstitut Spath, Bietzen, Zur Bahnbrücke 15

Das Totengebet halten wir in der Kapelle in Harlingen am
Sonntag, dem 31. Januar 2016, um 18.00 Uhr.

Das Sterbeamt findet am Montag, dem 1. Februar 2016, um
14.30 Uhr in der Pfarrkirche Bietzen statt. Die Beisetzung
erfolgt anschließend von der Friedhofshalle aus.

Harlingen, im Januar 2016

Andreas und Käthe
Jonas und Simon
Martina und Jürgen
Melanie und Sabrina
und alle Anverwandten

In stiller Trauer:

!!* 15. 02. 1932!!!!!!!! † 25. 01. 2016
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!geb. Barth
Juliane Lauer
Wir nehmen Abschied von

Gott gebe uns die Kraft,
die Dinge hinzunehmen,
die wir nicht ändern können.

Danksagung

Otto Seiler
* 22. 11. 1929           † 30. 12. 2015

im Leben Achtung und Freundschaft schenkten und
jetzt mit uns Abschied nahmen, sich in stiller Trauer
mit uns verbunden fühlten und ihre Anteilnahme in so
vielfältiger Weise zum Ausdruck brachten.
Besonderen Dank an Herrn Pfarrer Flieger für die
tröstenden Worte.

Im Namen aller Angehörigen:

Hildegard Seiler
Rita Fischer mit Familie

Ensheim, im Januar 2016

Herzlichen Dank allen, die unserem
lieben Verstorbenen

Bestattungsinstitut Theiß, Siersburg, Am Rathaus 4

Der Trauergottesdienst ist am Montag, dem 1. Februar 2016,
um 14.00 Uhr in der Pfarrkirche St. Martin in Siersburg;
anschließend die Beisetzung an der Urnenwand.

Siersburg, im Januar 2016

Gottfried und Karin Blank geb. Brocke
mit Kevin, Dennis und Jasmin mit Xenia

In tiefer Trauer:

* 10. 5. 1931 !!!!!!! † 22. 1. 2016
geb. Klas
Elfriede Brocke

Nach langer schwerer Krankheit hatte sie keine Kraft
mehr, ihren Weg fortzusetzen. Der Tod bedeutete für sie
eine Erlösung. Dieses Wissen erleichert uns den Abschied.

Beerdigungsinstitut Malburg, Landsweiler-Reden,
Saarbrücker Straße 1-3

Das Totengebet ist am Sonntag,
dem 31. Januar 2016, um 18.00 Uhr.

Das Sterbeamt ist am Montag, dem 1. Februar 2016,
um 14.00 Uhr in der katholischen Pfarrkirche

Landsweiler-Reden; anschließend ist die Urnenbeisetzung
von der Friedhofshalle aus.

Von Beileidsbezeigungen am Grab bitten wir
höflichst abzusehen.

66578 Landsweiler-Reden, Prinzstraße 45

Wolf-Dieter und Manuela Brill
mit Jennifer und Marc

Holger Brill
Rüdiger Brill

und alle Anverwandten

* 24. 1. 1937 !!!!!!!!!!!!!!!† 22. 1. 2016
geb. Rohrbach

Ursula Brill

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von

  ! Familienanzeigen

,,HEUTE 12.00 UHR“
Annahmeschluss für Traueranzeigen.

!!!!
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